11.4 Bericht des Spaltungsprüfers
B E R I C H T
des Spaltungsprüfers
Die Geschäftsführung der X-GmbH hat die AB-Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mBH zum Spaltungsprüfer bestellt.
Wir bestätigen, dass uns keine Umstände bekannt sind, die uns von der Prüfung ausschließen oder die Besorgnis der Befangenheit begründen könnten.
Nach Durchführung der Prüfung sind wir in der Lage, die Ordnungsmäßigkeit des Spaltungsherganges feststellen zu können.
Wir berichten daher wie folgt:
1. AUFTRAG
Gegenstand der Prüfung war der Entwurf des Spaltungsplans vom __.__.____ (Anlage 1), der dem am __.__._____ endgültig unterschriebenen Spaltungsplan (Anlage 2) entspricht.
Die Prüfungsarbeiten wurden unter Leitung der unterzeichnenden Wirtschaftsprüfer im Monat …………. 20.. durchgeführt.
Für die Durchführung des uns erteilten Prüfungsauftrages und unsere Verantwortlichkeit sind – auch im Verhältnis zu Dritten – die von der Kammer der Wirtschaftstreuhänder herausgegebenen, im Einvernehmen mit dem Institut Österreichischer Wirtschaftsprüfer ausgearbeiteten „Allgemeinen Auftragsbedingungen“ maßgebend.
Für die Prüfung standen uns folgende Unterlagen zur Verfügung:
	Spaltungsplan vom __.__._____;
	Gutachten der ……………………. vom __.__._____ über die Angemessenheit des Umtauschverhältnisses;
	geprüfte und festgestellte Jahresabschlüsse der X-GmbH samt Lageberichten der letzten drei Geschäftsjahre;
	der mündlich von Seiten der Geschäftsführung der X-GmBH erteilten Auskünfte.
Der Umfang der Prüfung ergibt sich aus § 5 SpaltG und erstreckt sich neben der Prüfung der Vollständigkeit des Spaltungsplans und der Richtigkeit der darin enthaltenen Angaben insb auf die Angemessenheit des vorgeschlagenen Umtauschverhältnisses sowie der im Hinblick auf § 9 SpaltG angebotenen Barabfindung. Wesentliche Änderungen in den Vermögensverhältnissen der Gesellschaft seit dem Bewertungsstichtag wurden nicht festgestellt.
2. PRÜFUNGSERGEBNIS
Der Spaltungsplan entspricht den gesetzlichen Anforderungen und enthält alle zu seiner Wirksamkeit nötigen Regelungen. Er enthält alle Erfordernisse für die Gründung der durch Abspaltung des „Teilbetrieb ……………….“ zu errichtenden NewCo GmbH; die Gründungsunterlagen der NewCo GmbH entsprechen den gesetzlichen Erfordernissen.
Keine Gesellschaft und auch kein Gesellschafter und kein Mitglied der Geschäftsführung hat sich für den Vorgang der Spaltung oder deren Vorbereitung eine Entschädigung oder Belohnung ausbedungen. Es ist auch keine Entschädigung oder Belohnung gewährt worden.
Die Spaltung ist wirtschaftlich vertretbar und insb das vorgeschlagene Umtauschverhältnis angemessen, weil …………………………
Dies gilt auch für die Ermittlung der Barabfindung. Besondere Schwierigkeiten bei der Bewertung waren nicht festzustellen. Es ist nur die dargestellte Bewertungsmethode zur Anwendung gekommen.
Linz, am __.__._____
……………………………………………………
AB Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH

